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Name des Freiwilligen: Lukas  

Einsatzort:   Bonhoefferschule Hof 

Was sind deine täglichen Aufgaben? 

Ich betreue die Kinder während des Unterrichts und unterstütze somit auch die Lehrkraft. Zum 

Beispiel helfe ich den Kindern in Mathematik oder wenn sie Schwierigkeiten haben, sich zu 

konzentrieren oder die Aufgaben nicht verstehen. 

In der Offenen Ganztagsschule (OGTS) begleite ich die Kinder zum Mittagessen und kümmere 

mich am Nachmittag um sinnvolle Freizeitgestaltungen. Wir backen, spielen oder basteln 

gemeinsam oder ich helfe bei den Hausaufgaben. Die Kinder in der OGTS sind zwischen 10 und 

16 Jahren alt. 

Warum hast du dich für einen Freiwilligendienst in gerade diesem Arbeitsbereich entschieden? 

Zum Ende meiner Schulzeit hin wollte ich eigentlich gern ein Studium im 

naturwissenschaftlichen Bereich beginnen, zum Beispiel in Bio oder Chemie. Aber vorher 

wollte ich gern noch einmal in einen komplett anderen Bereich reinschnuppern, um etwas 

ganz Neues auszuprobieren. Da mir die Zeit und die Aufgaben während des FSJ so gut gefallen 

haben, habe ich mich nun dazu entschieden, Grundschullehramt zu studieren. 

Was macht dir am meisten Spaß? 

Am meisten Freude bereitet mir der direkte Kontakt zu den Kindern, die ich durch meine 

Arbeit auch ganz persönlich kennenlernen durfte. Es hat mich fasziniert zu erfahren, woher sie 

kommen, wie sie leben, welche Sorgen, Ängste, Wünsche und Träume sie haben. Außerdem 

finde ich es toll, den Kindern etwas beibringen zu können und zu erleben, wie sie sich 

weiterentwickeln und sie in ihrem Lernprozess zu beobachten. Es macht einfach Spaß zu 

sehen, wenn es „klick“ macht. 

Welche Aufgaben stellen dich vor eine besondere Herausforderung? 

Die Schüler legen manchmal ein eher herausforderndes Verhalten an den Tag, neigen bei 

Überforderung auch mal zu Kurzschlussreaktionen oder zu unkontrollierten und unüberlegten 

Handlungen. Allerdings haben mich diese Erfahrungen gelehrt, gelassener zu werden und mir 

eigene Strategien zur Deeskalation anzueignen. Ich fühle mich somit sehr gut vorbereitet auf 

den späteren Berufsalltag. 

Was war dein bisher schönstes/lustigstes/spannendstes Erlebnis? 

Als ich letztens im Bus unterwegs war, hat eine junge Schülerin zu ihrer Mutter gesagt: „Du, 

Mama, ich glaube, der ist Lehrer an der Bonhoefferschule!“ Das habe ich als eine besondere 

Ehre empfunden und fühle mich somit noch einmal in meiner Berufswahl bestärkt. 
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Was möchtest du zukünftigen Freiwilligen mit auf den Weg geben? 

In diesem Arbeitsfeld ist es wichtig, Offenheit und Gelassenheit mitzubringen, aber auf jeden 

Fall bietet ein FSJ die beste Orientierung für die spätere Berufswahl. 

Sonstiges 

 

Meine Hobbies sind Fußball, Tennis, Radfahren. 

Mein Lieblingsfach in der Schule: Kunst 
 


